
Wie Klinik-Clowns in der Stationären Pflege helfen können

Humor als Erfolgsfaktor in 
Seniorenresidenzen

teriums für Gesundheit untersucht, 
welchen Einfluss der Einsatz profes-
sioneller Klinik-Clowns auf Bewoh-
ner, Bewohnerinnen, Pflegekräfte 
und die Abläufe in den Einrichtun-
gen hat. Die Ergebnisse sind eindeu-
tig: Humor steigert das emotionale 
Wohlbefinden, wirkt positiv auf die 
Stimmung, reduziert Stress und för-
dert das Gemeinschaftsgefühl.

Freude und Entlastung 
sind messbar
Ergänzend dazu hat der Betreiber 
Domicil im Sommer 2025 eine Allens-
bach-Befragung in Auftrag gegeben. 
In vier Hamburger Residenzen des 
Pflegedienstleisters, die seit eini-
gen Jahren regelmäßig mit den Kli-
nik-Clowns Hamburg e.V. arbeiten, 
wurden Pflege- und Betreuungskräf-
te zu ihren Eindrücken befragt. Ziel 
der Analyse war es, die konkreten 
Benefits für Mitarbeitende heraus-
zuarbeiten und die positiven Effek-
te auf das gesamte Haus sichtbar zu 
machen. Die Ergebnisse der Umfra-
ge sprechen eine deutliche Sprache:

	c 91 Prozent der befragten Mitar-
beitenden berichten davon, dass 
die meisten Bewohner positiv auf 
die Clowns reagieren.

I n vielen Krankenhäusern sind Kli-
nik-Clowns auf den Stationen im 

Einsatz. Sie besuchen dort Patien-
tinnen und Patienten und geben den 
Angehörigen Trost und Unterstüt-
zung. Aber auch wenn Klinik-Clowns 
in Pflegeeinrichtungen auftreten, 
können sie dort wirksam werden und 
zum Beispiel die Stimmung spürbar 
verändern. Bewohner und Bewohne-
rinnen lachen mehr oder entspannen 
sich schneller, wenn sie sich auf die 
kleine Späße der Besucher einlas-
sen. Auch für Pflegekräfte sind die-
se Begegnungen ein Gewinn, weil 
sie etwas Leichtigkeit in einen oft 
fordernden Arbeitsalltag bringen. 

Studien und Praxiserfahrungen 
zeigen aber auch: Humor in Einrich-
tungen der Stationären Pflege ist viel 

mehr als ein Unterhaltungsfaktor. 
Die Mitarbeit von Klinik-Clowns 
kann sowohl zur Qualitätssicherung 
als auch zur Differenzierung von 
anderen Einrichtungen beitragen. 
Eine aktuelle Allensbach-Befragung 
sowie wissenschaftliche Begleitstu-
dien am Beispiel der Domicil Seni-
oren-Residenzen verdeutlichen dies.

Studien-Ergebnisse der 
Hochschule Deggendorf
So hat die Technische Hochschule 
Deggendorf zwischen 2019 und 2022 
die Wirkung von „Clowns-Interven-
tionen” in Einrichtungen der Alten-
pflege untersucht. Unter dem Pro-
jektnamen „Cashew” (Clowns als 
Stimmungsheber im Pflegealltag) 
wurde im Auftrag des Bundesminis-

Die Mitarbeit von 
Klinik-Clowns kann die 
Qualität verbessern 
und ein Unterschei-
dungsmerkmal sein.
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	c 85 Prozent erleben eine spürba-
re Verbesserung der Stimmung.

	c 85 Prozent geben an, dass die 
Auftritte ihre Arbeit erleichtern.

	c 81 Prozent empfinden die „Clowns-
Interventionen“ als persönliche 
Bereicherung. →

Domicil im Überblick
Die Domicil-Seniorenresidenzen sind mit 49 
Häusern und über 8.000 Plätzen bundesweit in 
Deutschland vertreten und beschäftigt 6.500 
Mitarbeitende. Die meisten Einrichtungen 
betreibt das Unternehmen in Berlin (16). Das 
Angebot umfasst vollstationäre Langzeitpfle-
ge, Kurzzeit-, Verhinderungs- und teilstationä-
re Tagespflege. Ein Fokus liegt auf Konzepten 
mit Spezialisierung, um besonderen Bedarfen 
gerecht zu werden. Das trifft besonders auf die 
Betreuung von Demenzerkrankten zu.�

Daten & Fakten Besonders bemerkenswert ist auch, 
dass 61 Prozent der befragten Mit-
arbeitenden Elemente der Clowns-
Arbeit – wie etwa den spielerischen 
Umgang mit Herausforderungen oder 
den Einsatz von Musik – später in 
ihren Pflegealltag integriert haben. 
Damit wird Humor nicht nur punk-
tuell eingesetzt, sondern nachhal-
tig verankert.

Gut für Betriebsklima und 
bessere Pflegequalität
Die Resonanz der Mitarbeitenden 
zeigt also, dass Clowns-Besuche 
weit über reine Unterhaltung hin-
ausgehen. Sie wirken als Katalysator 
für die Lebensqualität der Bewoh-
ner und Bewohnerinnen und die 
Arbeitszufriedenheit der Pflege-
kräfte. Gerade bei Menschen, die 
sich zurückziehen oder an gemeinsa-
men Aktivitäten kaum noch teilneh-
men, öffnen sich durch die Clowns 
neue Türen. Ein Lied, eine Berüh-
rung oder ein Augenzwinkern kön-

nen Erinnerungen wecken und Nähe 
schaffen.

In einer Branche, die von emoti-
onaler Belastung, Fluktuation und 
Fachkräftemangel geprägt ist, gewinnt 
das besondere Bedeutung. 87 Prozent 
der Befragten bewerten die Auftrit-
te als „wichtig“ oder „sehr wichtig“ 
für ihre Einrichtung. Zwei Drittel 
wünschen sich sogar längere Clowns-
Visiten. Damit wird klar: Angebote, 
die das psychosoziale Klima verbes-
sern, sind ein Differenzierungsmerk-
mal am Markt und stärken zugleich 
die Mitarbeiterbindung.

Clowns-Besuche entlasten 
Mitarbeitende
„Wir wollten die positiven Effek-
te der Clownsarbeit nicht nur spü-
ren, sondern auch messbar machen“, 
sagt Christian Nitsche, Vorstands-
vorsitzender der Domicil Senio-
ren-Residenzen SE. „Die Ergeb-
nisse bestätigen uns: Sie bereichern 
nicht nur unsere Bewohnerinnen 
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MEHR ZUM THEMA 
Weitere Beiträge zu 
innovativen Betriebs-
konzepten finden Mit-
glieder des CAREI 
NVEST CIRCLE online 
bei careinvest-online.
net/care-invest-circle-
themenspecials

→ und Bewohner, sondern entlasten 
auch die Teams.“

Schritt für Schritt zu mehr 
Leichtigkeit
Tatjana Knoop-Scheck, Vorstän-
din der Scheck-Stiftung und Auf-
sichtsrätin von Domicil, ist von der 
Arbeit der Künstlerinnen und Künst-
ler ebenfalls überzeugt: „Die Klinik-
Clowns schaffen etwas ganz Besonde-
res, indem sie zu Beginn die Schwere 
des Moments aufnehmen – die Sor-
gen, die Anspannung, die Ernsthaf-
tigkeit – und sie Schritt für Schritt in 
Leichtigkeit verwandeln. Mit Empa-
thie und Humor gelingt es ihnen, 
Räume zu öffnen, in denen Freude 
und Nähe wieder spürbar gemacht 
werden.“

Die Klinik-Clowns Hamburg e. V. 
freuen sich über das positive 
Feedback aus der Altenhilfe: „Wir 
freuen uns sehr, dass das Konzept 
so gut angenommen wird. Die 
Rückmeldungen aus den Häusern 
bestätigen, dass wir vielen Men-
schen eine höhere Lebensqualität 
schenken und zugleich die Arbeit 
der Pflegekräfte bereichern dürfen. 

Das ist für uns eine große Motiva-
tion, mit voller Energie weiterzu-
machen.“

Mit aktuell 49 Einrichtungen in 
ganz Deutschland beschäftigt die 
Domicil-Gruppe mehr als 6.500 Mit-
arbeitende. Das Konzept der Resi-
denzen ist über alle Ebenen auf eine 
individuell angepasste Gestaltung 
des Lebensumfeldes sowie des All-
tags der Bewohner ausgerichtet. Der 
Markenkern „Mitten im Leben“ steht 
dafür, Bewohnerinnen und Bewoh-
ner ein Zuhause mit höchstmög-
licher Lebensqualität zu schaffen. 
Vor diesem Hintergrund unterstüt-
zen die Clowns-Besuche in den Ein-
richtungen auch die Unternehmens-
philosophie.

Die Clowns-Arbeit zeigt, dass 
psychosoziale Angebote weit mehr 
als ein „Nice-to-have“ sind. Sie tra-
gen zur Lebensqualität der Bewoh-
nenden bei, entlasten die Teams und 
werden auch von Angehörigen posi-
tiv wahrgenommen. Für einen Trä-
ger wie Domicil bedeutet das: geleb-
te Marke, klare Differenzierung und 
ein Plus in der öffentlichen Wahr-
nehmung.

Mehr Attraktivität als 
Arbeitgeber
Für Betreiber und Investoren eröffnen 
Clowns-Besuche auch wirtschaftliche 
Vorteile. Einrichtungen, die solche 
Angebote anbieten, verbessern nicht 
nur die Zufriedenheit der Bewohnen-
den, sondern auch ihre Attraktivität 
als Arbeitgeber. Gerade im Wettbe-
werb um Fachkräfte kann dies ein 
positiver Faktor sein.

Hinzu kommt: Wer psychoso
ziale Angebote sichtbar macht, hebt 
sich am Markt klar ab. Für Ange-
hörige ist dies ein Signal, dass hier 
ganzheitlich gedacht wird. Für Inves-
toren ein Hinweis, dass die Einrich-
tung Wert auf innovative Pflegekon-
zepte legt.

Besondere Wirkung bei 
Demenz
Gerade für Menschen mit Demenz 
können Clowns-Besuche nach Ein-
schätzung von Experten eine beson-
dere Wirkung entfalten. So zeigen 
Studien und Praxiserfahrungen, 
dass Humor, Musik und spieleri-
sche Elemente im Umgang Erinne-
rungen aktivieren und Zugänge 

	c JA SMIN ARBABIAN-VOGEL  ist auf der Jahres-
hauptversammlung des Bundesverbands Ambulante 
Dienste und Stationäre Einrichtungen (BAD) einstim-
mig in den Bundesvorstand gewählt worden. Die neue 
Vorständin ist Geschäftsführerin des Interkulturellen 
Sozialdiensts, der ambulante und teilstationäre Pfle-
geeinrichtungen, Wohngemeinschaften für an Demenz 
erkrankte Menschen und eine außerklinische Intensiv-
pflege betreibt. BAD-Bundesvorsitzender Andreas Kern 
und Bundesgeschäftsführerin Andrea Kapp sehen in 
der Wahl Arbabian-Vogels in den Vorstand die „Kom-
petenz und Expertise des BAD gestärkt und die Füh-
rung für die Zukunft hervorragend aufgestellt“. 

	c ANNE HOMESCH  ist von den Delegierten der SKM/
SKFM-Vereine im Bistum Trier neu in den Vorstand des 
SKM-Diözesanvereins Trier gewählt worden. Sie folgt 
auf Günter Crames, der nicht mehr zur Wahl antrat. In 
ihren Ämtern bestätigt wurden der Vorsiztende Helmut 
Müller und sein Stellvertreter Robert Müller.

	c KNUT EKJORD  übernimmt zum Jahreswechsel 
die Funktion des CEO von Swiss Life Asset Managers 

Nordic. Er tritt die Nachfolge von Christian Ness an, 
der in den Verwaltungsrat des Unternehmens wech-
selt. Ekjord war mit der Übernahme des Immobilien-
geschäfts des norwegischen Investors Ness, Risan 
& Partners (NRP) durch Swiss Life im Jahr 2021 zum 
Unternehmen gekommen. Bei NRP war er seit 2002 
tätig, seit 2010 als Head of Transactions. Die bisheri-
gen Aufgaben von Knut Ekjord als Head of Transactions 
übernimmt Erlend Torsen, der ebenfalls mit der Über-
nahme von NRP zu Swiss Life Asset Managers Nordic 
kam.

	c KATHY MEIS S  wurde zur neuen Präsidentin des 
Verbandes Deutscher Architekten- und Ingenieurver-
eine (DAI) gewählt. Zur Seite steht ihr künftig Johannes 
van Horrick als Vizepräsident. Zudem wurde Benjamin 
Schneider als Schatzmeister bestätigt. Meiss folgt auf 
Arnold Ernst, der den DAI sechs Jahre leitete. Er und 
seine Vorstandskollegin Marion Uhrig-Lammersen hat-
ten nicht mehr für den Vorstand kandidiert. �
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	c Mit dem tagesaktuellen CARE INVEST 
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	c Vertiefende Hintergrundinformationen 
erhalten Sie mit der 14-tägig erschei-
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	c Ihr digitales Abo können Sie jederzeit  
Geräteunabhängig, lesen, suchen und 
per PDF teilen.

Kontakt: T +49 6123-9238-253  
Mail: service@vincentz.net
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Die nächste Ausgabe erscheint am 

28. November 2025

Das Wesentliche ...

schaffen, die im Alltag oft ver-
schlossen bleiben. Selbst bei Bewoh-
nerinnen und Bewohnern, die sich 
zurückziehen oder kaum noch ver-
bal kommunizieren, können Ges-
tik, Mimik oder ein Lied emotio-
nale Resonanz hervorrufen. Damit 
tragen die Clowns dazu bei, Lebens-
qualität auch dort zu fördern, wo 
klassische Angebote an ihre Gren-
zen stoßen.

Humor als Teil moderner 
Pflege begreifen
Die Studien- und Praxisergebnisse 
bei der Beobachtung der Einsätze 
von Klinik-Clowns in Einrichtungen 
der Altenhilfe sprechen eine klare 
Sprache: Humor kann ein Erfolgs-
faktor in der modernen Pflege sein. 
Er steigert die Lebensqualität der 
Bewohnenden, stärkt die Arbeit und 
die Gemeinschaft in den Teams und 
verbessert darüber hinaus das Image 
der Einrichtungen.

Für Betreiber heißt das: Clowns-
Besuche sind ein strategisches Ins-
trument, um Pflege ganzheitlich zu 
gestalten und im Wettbewerb sicht-
bar zu bleiben. Oder, wie es eine 
Bewohnerin bei Domicil ausdrück-
te: „Lachen ist manchmal die bes-
te Medizin.“

Fazit: Die Zahlen aus Allensbach 
und die Erkenntnisse der Cashew-
Studie verdeutlichen: Clowns-Inter-

ventionen schaffen messbaren 
Mehrwert – für Bewohner, Mitar-
beitende und Betreiber. Allein in 
den Domicil-Residenzen berichten 
91 Prozent der Bewohnenden von 
positiven Effekten und 85 Prozent 
der Pflegekräfte von einer spürba-
ren Entlastung. Humor ist damit ein 
wirkungsvoller Baustein, um Pflege 
menschlich, ganzheitlich und nach-
haltig zu gestalten.�

GASTAUTORIN dieses Beitrags ist  
Tatjana Knoop-Scheck, Vorständin der 
Scheck-Stiftung und Aufsichtsrätin von 
Domicil 

„Mit Empathie und Humor 
gelingt es den Klinik-
Clowns, Räume zu öffnen, 
in denen Freude und Nähe 
spürbar werden.“
Tatjana Knoop-Scheck, Domicil
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